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Die Rettung von Tieren sowie die Beseitigung von Tierkadavern wurden im Jahr 2000 der 
Magdeburger Berufsfeuerwehr übertragen. 
Im Ergebnis konnte das städtische Tierheim seine Arbeit auf die Pflege der untergebrachten 
Tiere konzentrieren. 
Durch die Ausnutzung von Synergien in der Berufsfeuerwehr sanken die Gesamtkosten für diese 
städtische Pflichtaufgabe. 
 
In Beantwortung der Frage 2 kann gesagt werden, dass die zur Tierrettung eingesetzten 
Mitarbeiter der Berufsfeuerwehr adäquat ausgerüstet sind und regelmäßig durch Tierärzte des 
Gesundheits- und Veterinäramtes und andere Fachleute im Umgang mit Tieren und zur 
Einschätzung des Gesundheitszustandes geschult werden. 
Vor Ort obliegt den „Tierrettern“ die Aufgabe, zu entscheiden, ob und in welcher Weise Hilfe 
erforderlich ist. Verständlicherweise können diesen Mitarbeitern nicht alle Futterstellen für frei 
lebende Katzen bekannt sein (Antwort auf Frage 1).   
 
Grundsätzlich werden aufgefundene Tiere, soweit es sich nicht um offensichtlich frei lebende, 
unverletzte oder nicht ernsthaft erkrankte Katzen handelt, ins Tierheim oder zum Tierarzt 
gebracht. 
Im Stadtgebiet aufgefundene Wildtiere können oft an sicherer Stelle wieder in die Freiheit 
entlassen werden.  
Der in der Anfrage beschriebene Sachverhalt wurde mit den entsprechenden Mitarbeitern 
ausgewertet (Antwort auf  Frage 3). 
 
Aus Sicht des Gesundheits- und Veterinäramtes wird der „Tierrettung“ der Berufsfeuerwehr eine 
gute Qualität bezüglich der Reaktionszeit und des Umgangs mit den Tieren bescheinigt.  
Bürgerinnen und Bürger, die Tieren helfen wollen und sich an die Leitstelle 
Feuerwehr/Rettungsdienst wenden, können zuvorkommende Hilfe erwarten, entweder durch 
Tätigwerden der Tierrettung vor Ort, durch die Vermittlung von Hilfe oder durch kompetente 
Beratung am Telefon. 
Vorschläge zur weiteren Verbesserung sind aber willkommen. 
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